
Hilfe für Kinder
Hamm nimmt am

HAIIN| . Die Stadt Hamm
nimmt äls eine von 18 Stad-
ten und Kreisen an dem Mo-
dellvorhaben der NRw Lan
desregierung ,,Kein Kind zu
ncklassen - Kommuncu in
NRW beugen vor_ teii. Djes
erklarten am Montag die
Staatskanzlei und di€ Bertels
mannStiftung. lnsgesamt
gab es 52 Bewerbungen. Das
Ziel des Vorhabens ist es, be-
reits vorhandene Maßnah-
men in den Kommunen und
auf länderebene besser ünd
gezieiter zu nutzen. XiDder .
Jugend- und Famihenhilfe.
aberauch Kitas, Schülen, Arz-
te oder die Polizei sollen noch
systematischer zusammenar-

In einer eNten ReaktioD b€'
dankte sich oberbürgelmeis-
ter Thomas Hunsteger-Perer-
nann (cDU) bei allen, die
sich an der Eraüeitung der
Hammer Konzeption betei-
Ligt haben - ausdnickiich
auch beim Hammer landes-
abgeordneten Marc Hener
(sPD), der das vorhäben in
Düsseldorf tatkräftig unter
stützt habe- Der Zuschlag sei
eine g te Nachicht für die
Stadt Hämm - vor allem für
die Kind€r. ,.Wir tuhlen unt
durch den Zuschläg bestätigt,
den eingeschlagenen Weg
zur Förderung von KrnderD
und lugendlichen mit ailer
Konsequenz weiteEugehen.
Arlf der einen Seite wollen
wir emeichen, dass alle Kin-

lvlodellprojekt teil
der in dieser Stadt die glei-
chen Chancen haben. A fder
änder€n Seite wollen wir
durch eine irtensive Evalui€'
rrng gaü genau wlssen, wel-
che Projekle tatsächlich grt
sind urdwelcheProjektele
diglich gut Semeint sind ,
sagte der Oberbtirgermeister.

Sozialdemokrat Herter ap-
pelherte an die fFktionen
von CDU und SPD den ,,Stel-
lunAslcieg zubeenden.,,Wir
sind autEefbrdert, dem jetzt
ärlch dädLtrch Rechnuns zu
tlager. indem wir nichtjedes
sozial uDdiugendpolitische
Projekt je na.h politischer
Rolle im Rat entweder einfor-
dern oder vefdammen, son-
dem sie gemenrsam auf ihrc
Wirksamkeir hin bewenen.'

Hocherfteut ist auch die
CDU. 'Däs ist ftr uns erstens
eine deütliche Auszeichnung
unserer bisherigen Arbeit
Lnd zweitens Anspom, den
eingeschlagenen Weg weiter
zu geh€n , sagle fraktions-
chef Dr. Richard Salomon.

Die praktische Umsetzung
soll olfiziell im Mä|z begin-
nen. Die ausgewählteD Städte
uDd Kreise erhalten ein€ fi
nanzi€Ue f ordelung fi t ihr€n
pe$onellen und sachlichen
Mehraufwand - je nach cro-
ßc zwischen 32000 und
&000 luro. Das Modellvor-
haben ist in der ersten Phase
bis ?015 Ängeiegt. Beabsich-
tigt ist eine Foftsetzung bis
2o2o.' asc


